Stadt Plau am See Amt/Abteilung: ~ Zentrale Dienste
Hauptausschuss Auskunft erteilt:  Birgit Kinzilo

Markt 2 - 19395 Plau am See Durchwahl: 494 17
@& (0387 35)494 -0 Fax: (0387 35)4 94 - 60

Email: b.kinzilo@amtplau.de

Aktenzeichen:

Offentliches Protokoll

17. Sitzung des Hauptausschusses der Stadt Plau am See
am Montag, 22.02.2021

Tagungsort: Rathaussaal, Markt 2, 19395 Plau am See
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr Sitzungsende: 19:25 Uhr

Anwesende Mitglieder

Klaus Baumgart, Sven Hoffmeister, Anke Pohla, Norbert Reier, Marco Rexin,
Dr. Uwe Schlaak, Marika Seewald, Dirk Tast

von der Verwaltung:
M. Seewald, E. Salewski

Gast zum TOP 9.1:
WW Brandschutz GmbH Malchow — Heiko Delph

weitere Gaste der Stadtvertretung:
Renate Kloth, Hannes Behrens

Tagesordnung:

Offentlicher Teil:
1 Offentlicher Teil

2 Eroffnung
3 Bestellung einer Protokollfuhrerin
4 Feststellung der Ordnungsmaigkeit der Einladung sowie der Be-

schlussfahigkeit
Mitteilungen des Blrgermeisters
Anfragen der Hauptausschussmitglieder an den Blrgermeister

Einwohnerfragestunde
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Sonstiges



Protokoll Uber die 17. Sitzung des Hauptausschusses der Stadt Plau am See am 22.02.2021

9 Beschlussfassung - 6ffentlich
9.1  Brandschutzbedarfsplanung

9.2 Burgermeisterwahl 2021 - Termin der Blrgermeisterwahl und Termin
einer moglichen Stichwahl

Protokoll:

Offentlicher Teil:

zu 1 Offentlicher Teil

zu 2 Eréffnung

Herr Reier erdffnet die Sitzung. Von 7 Stadtvertretern sind 7 anwesend.

zu 3 Bestellung einer Protokollflihrerin

Frau Seewald wird als Protokollfiihrerin bestellt.

zu 4 Feststellung der Ordnungsmaligkeit der Einladung sowie der Be-
schlussfahigkeit

Die Einladung ist ordnungsgemaf erfolgt. Die Beschlussfahigkeit ist gegeben.

Anzahl Stadtvertreter: 7

Abstimmungsergebnis:

anwesend daflr dagegen Enthaltung ausgeschl.”

" Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 24 KV
angenommen
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Protokoll Uber die 17. Sitzung des Hauptausschusses der Stadt Plau am See am 22.02.2021

Zu5 Mitteilungen des Blrgermeisters

Zu Situation der Hubbricke:

Die Bauanlaufberatungen fir die Hubbriicke beginnen am Donnerstag den 25.02.2021. Ich
hoffe, dass das WSA die Bauarbeiten zligig organisiert und wir mit der beginnenden Touris-
mussaison nicht zu grol3e Beeintrachtigungen fir unsere anliegenden Birgerinnen und Bur-
ger, sowie flr unsere Unternehmen hinnehmen mussen.

Informationen zum Verkehrskonzept:

Die im Ausschuss fur Stadtentwicklung und Umwelt zusammengestellten Ergebnisse der
Diskussionen mit den Blrgern und den Fraktionen der Stadtvertretung befinden sich zur Pri-
fung der rechtlichen Machbarkeit bei der Verkehrsbehdrde.

Investition Burghof:

Bis auf den Bau der Biihne sind alle Leistungen fur die Gestaltung des Burghofes vergeben.
Mit den Bauarbeiten ist heute nach der Winterpause wieder begonnen worden. Die Burgho-
frevue soll in diesem Jahr stattfinden evtl. mit einer Leihblihne. Die Finanzierung wird mor-
gen abgestimmt werden (Férderung durch den NDR ist avisiert).

Abwassergebihrensatzung 2020:

Nach rechtlicher Prifung unserer im Dezember 2020 beschlossenen Abwassergebiihrensat-
zung haben wir uns entschieden, sie als nichtig anzusehen, da es Pannen bei der Verdffent-
lichung der gednderten Tagesordnung zur Stadtvertretersitzung gab. In diesem Zusammen-
hang priifen wir gleichzeitig die RechtmaRigkeit der Kalkulation (Verzinsung der Auflésung
der Fordermittel). Wir sind bestrebt, eine wirksame Abwassergebihr neu zu beschlie3en.

Probleme bei der Genehmigung der Baggerarbeiten im Sffentlichen Wasserwanderrastplatz:
Die Genehmigung liegt uns vor. Probleme gibt uns die Bodenuntersuchung auf. Die Ergeb-
nisse verlangen eine Verbringung des Foérdergutes auf eine Sonderdeponie. Bei der letzten
Untersuchung der Abtropfphase zur Festphase ergaben die gepruften Werte die Moglichkeit
zur Einleitung des ablaufenden Wassers in den Graben, so dass nur der abgesetzte Boden
zu Deponie zu fahren ware. Alles andere ist weder materiell noch finanziell zu bestreiten. Ich
hoffe, dass wir die Arbeiten noch im Fruhjahr umsetzen kdnnen.

Zu 6 Anfragen der Hauptausschussmitglieder an den Blirgermeister
keine
zu’7 Einwohnerfragestunde

keine Anfragen
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zu 8 Sonstiges

Keine Antrage

zu9 Beschlussfassung - 6ffentlich
zu 9.1 Brandschutzbedarfsplanung
Herr Delph:

- hat an der Erarbeitung maf3geblich mitgearbeitet.
Hauptseiten beginnen im Kap. 8
Ampelsystem zeigt den dringenden Handlungsbedarf — 4 rote Punkte

Hervorzuheben ist:

- Ausbildungsstand aktiver Kameraden (Wehrfuhrung ist verantwortlich)

- Personal ist wichtig (46 Aktive: Soll 64)
zustandig ist die Stadtvertretung — dafiir gibt es kein Patentrezept (Gesprache su-
chen, Tage der offenen Tur, Werbung...)

- Technik ist eigentlich in ausreichendem Malf3e vorhanden, aber 2 Fahrzeuge gehdéren
nicht der Stadt sondern dem Landkreis, deshalb sollte ein HLF20 beschafft werden.
Die Nutzungsdauer der FW-Fahrzeuge betragt 15 Jahre bzw. 10 Jahre, d.h. der Fahr-
zeugpark ist veraltet

- Alle 3 Geratehauser entsprechen nicht den Vorgaben der FW-Unfallkasse, der Bir-
germeister muss eine Gefahrdungsbeurteilung veranlassen

- Loéschwassersituation ist in fast allen Ortsteilen nicht ausreichend, es besteht kein
Vertrag mit dem WAZV Uber die Nutzung des Hydrantensystems.

Aber es gibt einen Hydrantenplan

- Karow ist ein wunder Punkt
in Karow werden die Einsatzzeiten nicht eingehalten
Der Standort sollte mindestens mit einer Léschgruppe (9 Kameraden) ertlichtigt wer-
den

Herr Reier:

gute Jugendarbeit in der FFW

Die FFW hat 70 - 80 Einsatze jedes Jahr, breites Geschehen ist abzudecken (Brand, Was-
serrettung...)

Frau Pohla:
Ausbildung der FFW, Maximalalter?

Herr Delph:
von 18 - 67 Jahre kann man Mitglied der FFW sein,
Truppmannausbildung als unterste Ausbildung: 70 Stunden

Hr. Rexin:

Nachwuchs ist nétig
Gibt es Erfahrungswerte bei der Werbung neuer Mitglieder?
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Herr Delph: ist Wehrflihrer in der Stadt Malchow

Jedes Jahr findet ein Tag der offenen Tur statt, aber dadurch wurde noch nicht ein neuer
Kamerad aquiriert,

...Flyer, auf Internetseite, Facebook, ... Es gibt kein Patentrezept

Herr Reier:
Problem ist die demografische Entwicklung
2 Wege: PflichtfFFW - sehr schwierig
BerufsFFW
Die FFW hat gleiche Stellzeiten wie Rettungsdienst - trotz unterschiedlicher Voraus-
setzungen

Herr Hoffmeister:

Die Stadtvertretung ist sehr zufrieden mit der Arbeit der FFW in Plau.

Karow wird als groRes Problem gesehen:Truppmannausbildung ist nur der Anfang, mehr
Dienstgrade sind notwendig

Das Auto ist ,nur® eine Geldfrage, Personal ist schwieriger

Herr Reier:
Fahrerlaubnis: Finanzierung ist Uber die Stadt moglich

Herr Baumgart:
- hat mit mindestens 15 jungen Leuten gesprochen, diese arbeiten jedoch meist aul3er-
halb, Gesprache flhren bleibt notwendig

Herr Hoffmeister
im Pkt. 3.1.5. Betriebe mit besonderen Anforderungen: nur 2 Hotels ?

Herr Delph:
-> haben Brandmeldeanlage

Beschluss:

Der Hauptausschuss beschlie3t auf der Grundlage des Gesetzes zur Aufrechterhaltung der
Handlungsfahigkeit der Kommunen wahrend der SARS-CoV-2- Pandemie vom 28.01.2021
und des Beschlusses der Stadtvertretung vom 03.02.2021 die durch die Firma WW Brand-
schutz GmbH erstellte Brandschutzbedarfsplanung fiir die Stadt Plau am See.

Abstimmungsergebnis:

anwesend daflr dagegen Enthaltung ausgeschl.”

7 7 0 0 0

" Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 24 KV
Beschluss-Nr.: S/19/0146
Beschluss angenommen
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zu 9.2 Burgermeisterwahl 2021 - Termin der Burgermeisterwahl und
Termin einer moglichen Stichwahl

Herr Hoffmeister nimmt nicht an der Beschlussfassung teil und setzt sich zu den Gasten.

Herr Tast: Der Termin in Verbindung mit den anderen Wahlen ist sinnvoll.

Beschluss:

Der Hauptausschuss bestimmt auf der Grundlage des Gesetzes zur Aufrechterhaltung der
Handlungsfahigkeit der Kommunen wahrend der SARS-CoV-2- Pandemie vom 28.01.2021
und des Beschlusses der Stadtvertretung vom 03.02.2021 die fur die Burgermeisterwanhl
2021 den Wahltag auf Sonntag den 26. September 2021 und als Termin fir eine mégliche
Stichwahl den 10.Oktober 2021.

Abstimmungsergebnis:

anwesend daflr dagegen Enthaltung ausgeschl.*

7 6 0 0 1

" Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 24 KV
Herr Hoffmeister war von der Beschlussfassung ausgeschlossen 1t.§ 24 KV M-V

Beschluss-Nr.: $/19/0143
Beschluss angenommen

Herr Hoffmeister setzt sich wieder zu den Mitgliedern des Hauptausschusses.

Herr Tast: Eine Ausschreibung im Amtsblatt und Internet kénnte ausreichen, da bereits 2
oder 3 Kandidaten bestehen.

Dr. Schlaak:
Die Ausschreibung sollte breiter erfolgen.

Herr Reier: Veréffentlichung im Uberblick (Zeitung des Stadte- und Gemeindetages)
Dort spricht man Fachleute an, die von Verwaltung Ahnung haben.
Dann ist die Moglichkeit zur Bewerbung gegeben, die Entscheidung treffen die Burger.

Anderungswiinsche fiir den Ausschreibungstext kdnnen per Mail eingereicht werden.

Bis 15.07. ist dann die Bewerbung abzugeben.
Die Voraussetzungen der Berwerber sind relativ niedrig.

gez. M. Seewald gez. N. Reier
Ptotokollantin Birgermeistern

Seite: 6/6


http://srvap03/ai/si010_j.asp?YY=2021&MM=01&DD=28
http://srvap03/ai/si010_j.asp?YY=2021&MM=02&DD=03

	Öffentliches Protokoll

